
Theaterprojekt der 3. Oberstufe Malans - The blue Romance 

Die 3. Oberstufe erarbeitete mit der Theaterpädagogin, Saskia 

Neuthe aus Berlin, ein eigenes Theaterstück zum Thema 

ROMANTIK. Die Schüler und Schülerinnen haben sich mit dem 

emotionalen Thema intensiv auseinandergesetzt. Sie haben zum 

Thema Texte verfasst, sich persönliche Gedanken gemacht, Ideen 

gesammelt, musiziert, gezeichnet und immer wieder versucht ihre 

Talente/Stärken in das Stück einzubauen.  

Lange war das 

Endprodukt nicht 

bekannt. Über mehrere Tage steckten die Schüler im 

Erarbeitungsprozess und waren selbst sehr gespannt, wie sich 

all die erarbeiteten Puzzleteile zu einem Stück zusammenfügen 

werden. Während diesem Projekt gingen sie gemeinsam durch 

«Tiefs und Hochs» und sind nun stolz auf das Resultat. 

Entstanden ist ein Stück, welches viele Fragen aufwirft, die 

schönen Seiten wie die Schattenseiten der Romantik aufzeigt 

und zum Schluss auch viele Fragen offenlässt. Es ist kein 

klassisches Theaterstück mit einer Geschichte als Grundlage, sondern verschiedene Szenen zum Thema. 

Lange hingen die Schüler und Schülerinnen an der Vorstellung von einem klassischen Theaterstück und es 

brauchte Überwindung und Offenheit sich in diese neue, unbekannte Art von Theater reinzugeben. 

Geprägt ist die Inszenierung durch die mystischen Stimmungen, welche durch die geheimnisvollen 

Schattenbilder und Toneffekte hervorgerufen werden. 

Während der Erarbeitungsphasen erlernten die Schüler und Schülerinnen selbstbewusst aufzutreten, ihre 

Auftrittskompetenzen gezielt einzusetzen und gemeinsam an einem 

«Strick» zu ziehen. 

Zum Abschluss der Projekttage nahm die Klasse am Bündner 

Schultheater Festival – BEST in Zuoz teil. Dort präsentierten sie ihr 

Theaterstück anderen Schulklassen, Lehrpersonen und 

Theaterschaffenden. Weiter konnten sie ihre Inszenierung einem 

öffentlichen Publikum in Malans zeigen. Rückblickend war dieses 

Projekt sehr intensiv und für alle Beteiligten ein bleibendes Erlebnis. 

Gerne danken wir allen, die uns unterstützt haben in der 

Realisierung von unserem Theaterstück.   

 


